
        

 
 
     
Jahresbericht 2011 des Obmannes  
 
Liebe Rhönzüchterfamilie 
 
Wir alle haben ein intensives Klub- und Zuchtjahr hinter uns 
 
Ein neuer  junger und initiativer  Präsident, in der Person von Jürg Odermatt hat 
 
das Steuer unseres Klubschiffes übernommen und uns erfolgreich durch das 
 
Klub Jahr mit vielen und sehr gut besuchten Aktivitäten geführt. Im Namen der 
 
ganzen Züchterfamilie möchte ich Ihm unseren besten Dank aussprechen, der 
 
Start ist überzeugend gelungen, mach weiter so!  
 
Mein Bericht ist diesmal etwas kürzer als bis anhin 
 
Jürg hat in seinem Bericht alles Wesentliche bereits festgehalten und in unserer 
 
Hp unter www.rhönkaninchen.ch  habe ich das ganze vergangene Jahr berichtet. 
 
Darum beschränke ich mich mehr auf den Zuchtstand. unserer Tiere. 
 
Vor 11 Jahren hat alles begonnen und 10 Jahre gibt es nun unseren Klub 
 
11 Jahre sind es her, als wir in Deutschland Tiere von unseren nördlichen Nach- 
 
barn unsere ersten Rhönkaninchen kaufen und importieren konnten. Vieles ist 
 
seit dieser Zeit unternommen worden. Schnell einmal sind die Bande nach Deutsch- 
 
land zu unseren Züchterkollegen vertieft und enger geworden. Echte Freundschaften 
 
sind entstanden und wir pflegen enge Beziehungen zueinander, indem wir uns 
 
mindestens ein Mal im Jahr zu unserer offenen Schwarzrannen- und Rhönklubschau 
 
zu einer Vergleichsschau treffen, auch wenn kleine Abweichungen zu unserem Standard 
 
bestehen 
 

Kameradschaft und echte Freund-  
schaften sind die wichtigsten 
Güter in der heutigen Zeit. 
Wir alle können dazu beitragen! 
 

http://www.rhönkaninchen.ch/


5 Jahre waren wir mit unserer Rasse im Aufnahmeverfahren 
 
Obwohl die Rhönkaninchen in Deutschland. bereits über 20 Jahre anerkannt waren 
 
mussten wir im Warteraum verbleiben und uns den schweizerischen Normen anpassen. 
 
Dies hatte mich persönlich dazu bewogen in der neu gegründeten  IG für ein kürzeres 
 
Aufnahmeverfahren mitzuwirken, was nun unseren Farbenzwergen rhönfarbig zu 
 
Gute kommt. Nach 5 Jahren sind wir aufgenommen worden und mittlerweile haben 
 
wir einen hohen Zuchtstand erreicht. Unser Rassensieger und Siegerin erreichten 
 
97.0  und 96.5 Punkte an unserer Klubschau in Wil ZH       
              
        

     
 

Die Rassensiegerin von Wil ZH Der Rassensieger von Wil ZH

       
Weniger Tiere an der letzten Klubschau in Wil ZH, dafür ist der Durchschnitt  
noch einmal um 0.06 Punkte auf 95.02 Punkte gestiegen. Bravo!  
 
 
Aus gesundheitlichen Gründen haben einige Züchterinnen und Züchter passen müssen, 
 
die aber wenn es geht an der nächsten Klubschau wieder dabei sein wollen. Auch neue 
 
Züchter stehen in den Startlöchern, die mit  Tieren von uns versehen worden sind. Ich 
 
wünsche ihnen, aber auch allen anderen ein gutes und erfolgreiches neues Zuchtjahr! 
 
55 Farbenzwerge rhönfarbig sind zur Schau gestellt worden und auch hier konnten  
alle Tiere bewertet werden, was damit unterstreicht, dass gute Zuchtarbeit geleistet 
worden ist 
 
Ein grossartiger Erfolg können wir mit den Farbenzwergen nachweisen, denn bereits 
 
nach 2 Jahren haben wir es fertig gebracht 55 Tiere an unserer Klubschau zu präsen- 
 
tieren.  Zwar ist der Zuchtstand noch relativ tief, was darauf zurückzuführen ist, dass ich    
   
Experte, Markus Durrer aufgefordert hatte streng zu richten, damit die noch vorhandenen 
 
Mängel in den einzelnen Positionen gut sichtbar würden. Das ist ihm als Zwergenspezialist 



super gelungen. Danke Markus, nur so kommen wir weiter! Ich bin überzeugt, dass wir          
 
 mit der sehr starken Züchterschaft, bald einmal zu den Rhön aufschliessen werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
      
 
Wir freuen uns wenn wir an der POK  dieses Jahr  nach 2 Jahren im Aufnahmeverfahren 
 
die Aufnahme schaffen werden. Der Antrag ist gestellt und wir sind  in guter Hoffnung.  
 
Alle rhönfarbigen haben bei uns eine Chance und sind herzlich willkommen! 
 
So haben Ruth Zumbrunnen und Daniel Mettler 6 Tiere Zwergwidder  rhönfarbig an 
 
unserer Klubschau ausgestellt. Dieses Aufnahmeverfahren läuft paralel zu unseren 
 
Zwergen aber über den Zwergwidderklub Schweiz. Auch sie konnten einen Rassen- 
 
Sieger und eine Siegerin stellen.  
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Dieser wunderschöne Zwerg 
hat die Note 10 in der Haltung 
und Farbe erhalten 

Der Rassensieger hat die 
96 Punkte auch verdient ! 

Der Rassensieger mit 95.0 Punkten 
hat dieses Resultat verdient 

Die Rassensiegerin hat 94.0 Punkte 
erhalten. Hier fehlt noch diverses an 
den Körperpositionen..  



Schweizerische Rammlerschau  vom 6.-8.Januar 2012 in Fribourg 
 
Wir haben unsere 6. Klubinterne Rammlerschau in diesen Anlass integriert. 39 Rhön, 
 
10 Farbenzwerge und 2 Zwergwidder rhönfarbig sind durch unsere Mitglieder aus- 
 
gestellt worden. Das sind insgesamt 17 Tiere mehr als vor 3 Jahren in Basel. Bei 
 
den Zwergen hatten wir eine grosse Steigerung gegenüber der Klubschau zu ver- 
 
zeichnen, war der Durchschnitt immerhin auf 94.65 Punkte angestiegen. Doch die 
 
meisten Züchter hatten den schönsten Rammler für Fribourg aufgespart. Das war auch 
 
bei den Rhön der Fall, nur dass hier nicht gleich wie an den Klubschauen bewertet 
 
worden ist und der Rassensieger nur mit 96.5 Punkten statt mit 97.0 Punkten erkoren 
 
wurde, so fehlten diverse sonst mit üblichen 96.5 Punkten bewerteten Tiere, was bei 
 
der Züchterschaft vielen etwas sauer aufgestossen ist und gegenüber anderer Rassen, 
 
welche auf dem gleichen Niveau sind, nicht ganz nachvollziehbar ist.  . 
 
Dank an alle, die in irgend einer Form zum guten Gelingen des Zuchtjahres 2011 
mitgeholfen haben 
 
Ich denke da an den gesamten Vorstand, welcher super harmoniert  und für unsere 
 
Anlässe geworben hat, denn nur so kann eine grosse Beteiligung ermöglicht werden. 
 
Peter Issler war mit der Betreuung unserer HP immer auf dem neuesten Stand und 
 
sehr aktuell, was die Besucherzahl eindeutig nachweist. Unter den Mitgliedern möchte 
 
ich ganz speziell Paul Stocker und seine Lebensgefährtin Agnes Amrain erwähnen, 
 
welche uns mit der sehr gut organisierten Jungtierschau in Ermensee viel Freude 
 
bereitet haben. Paul ist so oder so ein grosser Motivator in unseren Reihen und wir 
 
sind ihm alle dankbar dafür. Freude habe ich aber auch an der guten Entwicklung der 
 
gemeinsamen Zuchtarbeit. Die meisten unserer Züchter sind nun in sogenannten 
 
Zuchtgemeinschaften und geben erfreulicher Weise immer wieder Spitzentiere an 
 
Neuinteressenten weiter. Nur so kommen wir weiter. Bravo! . 
 
Mit kameradschaftlichen Züchtergruss 
 
Sämi Herren, Obmann 
 
Embrach 10. Februar 2012 
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